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außerdem auf die Entdeckungstour „Fühl die Welt – Sinne in Bewegung“. 
Barfuß überquerten sie einen Naturpfad mit unterschiedlichen Untergrün-
den, ertasteten verschiedene Materialien und nahmen ihre Umgebung ganz 
bewusst mit allen Sinnen wahr. Die abwechslungsreichen Aufgaben luden 
zum Ausprobieren, Entdecken und Staunen ein.

Der Ausfl ug bot den Kindern die Möglichkeit, Geschichte auf anschauliche 
und aktive Weise zu erleben. Mit vielen neuen Eindrücken und schönen Erin-
nerungen kehrten sie am Nachmittag nach Hause zurück. Der Besuch im Frei-
landmuseum Oberpfalz war für alle Beteiligten ein gelungener Schultag, der 
Lernen und gemeinsames Erleben auf besondere Weise miteinander verband.

Unser besonderer Dank gilt unserem engagierten Elternbeirat, der den unver-
gesslichen Ausfl ug organisiert, fi nanziert und teilweise auch begleitet hat. 

Stefanie Lautenschlager, Lin

Sonstiges

 Ehemalige Gemeinderäte feierlich verabschiedet

Wolfsegg. Am vergangenen Freitag verabschiedete Bürgermeister Roland 
Frank im Berggasthof Kumpfmüller die ausgeschiedenen Gemeinderäte und 
würdigte deren langjähriges ehrenamtliches Engagement für die Gemeinde 
Wolfsegg.

Besonders hervorgehoben wurde Josef Seidl, der von 1996 bis 2026 dem 
Gemeinderat angehörte. Über drei Jahrzehnte hinweg brachte er seine Erfah-
rung, sein Verantwortungsbewusstsein und seinen Einsatz zum Wohl der 
Bürgerinnen und Bürger in die kommunalpolitische Arbeit ein. Bürgermeister 
Roland Frank dankte ihm für seinen langjährigen und verlässlichen Einsatz. 
Seidls Amtszeit sei vor allem durch seine geradlinige Art und sein kritisches 
Hinterfragen geprägt gewesen.

Manuela Kainzbauer, Franz Niebler und Thomas Hartauer gehörten dem 
Gemeinderat von 2014 bis 2026 an. Hartauer war zudem eine Legislaturperi-
ode Dritter Bürgermeister. Sein fundiertes Fachwissen im Bereich der erneu-
erbaren Energien sowie im Finanzwesen habe zahlreiche Entscheidungen 
mitgeprägt. Franz Niebler überzeugte mit seinem umfangreichen Wissen in 
der Land- und Forstwirtschaft. Darüber hinaus sorgte sein außergewöhnli-
ches Zahlengedächtnis häufi g für schnelle Rückblicke auf frühere Sitzungen 
und Beschlüsse. Manuela Kainzbauer engagierte sich insbesondere in den 
Bereichen Schule und Kindergarten und brachte dort ihre Erfahrungen und 
Ideen ein. Dieter Ostermeier war sechs Jahre Mitglied des Gemeinderats und 
unter anderem im Bau- und Rechnungsprüfungsausschuss tätig.

Gemeinsam prägten die ausgeschiedenen Gemeinderäte über viele Jahre 
hinweg zahlreiche Entscheidungen und Projekte, die die Entwicklung der 
Gemeinde nachhaltig beeinfl usst haben.

Im Rahmen der Feierstunde erhielten die ausgeschiedenen Gemeinderäte als 
Zeichen der Anerkennung jeweils eine Urkunde sowie ein regionales Präsent. 
Ein handgefertigtes Brotzeitbrettl und ein handgeschmiedetes Brotzeit-
messer sollen sie künftig bei einer gemütlichen Brotzeit an ihre langjährige 
Amtszeit erinnern.

Beim gemeinsamen Abendessen im Berggasthof Kumpfmüller ließ man die 
vergangenen Jahre Revue passieren und erinnerte sich an viele prägende 
Ereignisse sowie an Entscheidungen, die nicht immer einfach waren.

Mit der Verabschiedung sprach die Gemeinde Wolfsegg allen ausgeschiede-
nen Gemeinderäten ihren herzlichen Dank für ihren langjährigen ehrenamt-
lichen Einsatz und ihr Engagement zum Wohle der Gemeinde aus.
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 „Mach mit! Dein Engagement zählt“ :
Ein Zeugnis für das Miteinander

Im Rahmen der Initiative „Mach mit! Dein Engagement zählt“ überreichte 
Landrätin Tanja Schweiger am 7. Juli am Gymnasium Lappersdorf an 136 
Schülerinnen und Schüler Urkunden für deren ehrenamtlichen Einsatz im 
aktuellen Schuljahr. Sie engagieren sich freiwillig in Vereinen, Organisationen, 
Initiativen oder an den Schulen selbst.

In ihrer Ansprache würdigte die Landrätin das Engagement der jungen 
Menschen und dankte ihnen für ihren Einsatz: „Ehrenamt und Engagement 
halten unsere Gesellschaft zusammen. Es verdient großen Respekt und Aner-
kennung, dass ihr eure freie Zeit nutzt, um Verantwortung zu übernehmen 
und euch für andere einzusetzen. Damit gestaltet ihr Gegenwart und Zukunft 
aktiv mit.“

Zugleich betonte sie die persönliche Bedeutung ehrenamtlicher Tätigkeiten: 
„Ihr sammelt wertvolle Erfahrungen, gewinnt Selbstbewusstsein, knüpft sozi-
ale Kontakte und entwickelt Fähigkeiten, die euch auch für euren weiteren 
Lebensweg stärken.“ Besonders hob sie diejenigen Schülerinnen und Schüler 
hervor, die sich sogar in mehreren Ehrenämtern gleichzeitig engagieren und 
dafür einen großen Teil ihrer Freizeit investieren.

Insgesamt wurden 200 Schülerinnen und Schüler mit Wohnsitz im Landkreis 
Regensburg ausgezeichnet. Diese besuchen eine von 31 Schulen aus Stadt 
und Landkreis Regensburg sowie den umliegenden Landkreisen, die sich 
an der Initiative „Mach mit! Dein Engagement zählt“ beteiligen. Wer nicht an 
der feierlichen Veranstaltung in Lappersdorf teilnehmen konnte, erhält die 
Urkunde als Beiblatt zum Zeugnis über die jeweilige Schule.

Die ausgezeichneten Jugendlichen sind in den unterschiedlichsten Berei-

chen aktiv – unter anderem im sozialen und kirchlichen Bereich als Minist-
rantinnen und Ministranten, im politischen Bereich als Jugendkreisrätinnen 
und Jugendkreisräte, bei der Freiwilligen Feuerwehr oder dem Jugendrot-
kreuz, im Sport als Trainingsassistenz oder Trainerinnen und Trainer sowie 
an den Schulen beispielsweise als Streitschlichtende, Schulsanitäterinnen 
und -sanitäter, Schulbuslotsinnen und -lotsen, Tutorinnen und Tutoren, oder 
Schülersprecherinnen und Schülersprecher.

Hintergrund

Seit 2010 würdigt der Landkreis Regensburg das ehrenamtliche Engagement 
von Schülerinnen und Schülern mit einem Beiblatt zum Jahreszeugnis. Seit 
2015 erfolgt eine persönliche Ehrung im Rahmen eines Empfangs mit Urkun-
denübergabe durch Landrätin Tanja Schweiger. 

Beteiligte Schulen:

Sonderpädagogisches Förderzentrum Hemau 
Mittelschule Alteglofsheim
Grund- und Mittelschule Hemau
Mittelschule Laaber
Mittelschule Neutraubling
Mittelschule am Schlossberg Regenstauf
Grund- und Mittelschule Wenzenbach
Mittelschule Wörth a. d. Donau
Bischof Manfred Müller Schule Regensburg
Staatliche Realschule Neutraubling
Staatliche Realschule Obertraubling
Max-Ulrich-von-Drechsel-Realschule Regenstauf
Edith-Stein Realschule Parsberg
Johann-Simon-Mayr Schule, Staatliche Realschule Riedenburg
Realschule am Judenstein Regensburg

Die Gelbe Tonne kommt!
Ab 1. Januar 2027 im gesamten Landkreis Regensburg

Die Verteilung der Gelben Tonnen
erfolgt im Zeitraum September bis Dezember 2026.

WICHTIG!
Die Gelben Tonnen dürfen 
erst ab 1. Januar 2027 
genutzt werden.

Bis dahin entsorgen Sie Leichtverpack-
ungen weiterhin über die Wertstoffhöfe.

Ab Januar 2027
Leerung alle vier Wochen

Verpackungsabfälle bequem zu Hause entsorgen

Verpackungsabfälle werden nicht mehr an den
Wertstoffhöfen angenommen

UMWELT

UN D K LI MA!

Abfalltrennung

    schützt …

Weitere Informationen
www.gelbe-tonne-landkreis-regensburg.de

Abfuhrtermine finden Sie rechtzeitig in der  
Abfall App des Landkreises Regensburg

Gelbe Tonne

„Mülltrennung wirkt“
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Mädchenrealschule Niedermünster Regensburg
Private Realschule Pindl Regensburg 
St. Marien-Schulen Regensburg
Gymnasium Lappersdorf
Gymnasium Neutraubling
Albertus-Magnus-Gymnasium Regensburg
Albrecht-Altdorfer-Gymnasium Regensburg
Gymnasium der Regensburger Domspatzen

Landrätin Tanja Schweiger mit einem Teil der für ehrenamtliches Engagement ausgezeichneten Schülerinnen und Schüler.                        Foto: H. C. Wagner

Von-Müller-Gymnasium Regensburg
Privates Gymnasium Pindl Regensburg
Werner-von-Siemens-Gymnasium Regensburg
Regental-Gymnasium Nittenau
Johann-Michael-Fischer-Gymnasium Burglengenfeld
Gymnasium Parsberg
FOS/BOS Regensburg
Berufl iches Schulzentrum Regensburger Land

 Landkreis Regensburg engagiert sich für Klima-
schutz und Energiewende:
Informations- und Mitmachangebote bei den 
Bayerischen Energietagen

Mit mehreren Informations- und Mitmachangeboten beteiligt sich der 
Landkreis Regensburg an den Bayerischen Energietagen und unterstreicht 
damit sein Engagement für Klimaschutz und Energiewende. Im Mittelpunkt 
stehen Veranstaltungen rund um Solarenergie, Eigenstromnutzung und 
Bürgerbeteiligung. 

Ziel ist es, Bürgern konkrete Möglichkeiten aufzuzeigen, wie sie erneuerbare 
Energien nutzen und selbst zur Energiewende beitragen können.

Praxisnahe Angebote für die Energiewende

Der Ausbau erneuerbarer Energien ist ein wichtiger Baustein für das Erreichen 
der Klimaschutzziele. 

Mit praxisnahen Informationsangeboten unterstützt der Landkreis Regens-
burg Bürger dabei, die Potenziale von Solarenergie zu nutzen und eigene 
Beiträge zur Energiewende umzusetzen. 

Die Veranstaltungen zeigen Wege auf – von Balkonkraftwerken über die 
Nutzung des Solarpotenzialkatasters.

14. Juli: Balkon-PV in Wiesent

Den Auftakt macht am Dienstag, 14. Juli 2026, der Workshop „Strom selber 
machen: Workshop zu Balkonkraftwerk im Rathaus Wiesent. Interessierte 
erfahren technische Details und praktische Tipps und Steckersolaranla-
gen selbst zu montieren um auch ohne eigenes Hausdach Solarstrom zu 
gewinnen. Zudem informiert die Bürger-Energiegenossenschaft der Region 
Regensburg (BERR eG) über die rechtlichen Grundlagen und Beteiligungs-
möglichkeiten an regionalen Projekten rund um erneuerbare Energien. Eine 
Ameldung ist nicht nötig.

16. Juli: Dein Dach hat´s drauf – Sonnenenergie zuhause nutzen

Am Donnerstag, 16. Juli 2026, stellt der Landkreis Regensburg im Sitzungssaal 
des Landratsamts das neu aufgelegte Solarpotenzialkataster inklusive dem 
Online-Tool zur Erstbewertung von Hausdächern vor. Die Veranstaltung 
ergänzt die aktuelle Kampagne des Landkreises „Dein Dach hat‘s drauf – 
Sonnenenergie zuhause nutzen“, die mit dem Maskotchen „Sonnenchecker“ 
an den Start gegangen ist. Das praktische digitale Instrument hilft, das Pho-
tovoltaik- oder Solarthermie- Potenzial des eigenen Hausdachs zu bewerten. 
Ein Vortrag der Energieagentur Regensburg e.V. zum Thema Eigenstrom 
und Stromspeicher rundet den Abend ab. Zum Abschluss stehen einige 
Computer-Plätze zur Verfügung, um das Solarpotenzialkataster selbst aus-
zuprobieren. Die Anmeldung ist per Email möglich bis 12. Juli: klimaschutz@
landratsamt-regensburg.de.
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20. Juli: Balkonsolaranlagen selbst montieren- 
Energiewende zum Mitmachen

Den Abschluss bildet am Montag, 20. Juli 2026, der 
Workshop „Balkon-Solaranlagen selbst montieren – Ener-
giewende zum Mitmachen“ im großen Sitzungsaal des 
Landratsamts Regensburg. Teilnehmer erhalten praktische 
Einblicke in Aufbau und Betrieb von Steckersolaranlagen. 
Fachliche Informationen zu Technik und Aufbau und recht-
lichen Fragen werden von der BERR eG geliefert. Zudem 
stellt die Bürgerenergiegenossenschaften Möglichkeiten 
der Beteiligung bei der regionalen Energiewende vor. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.

Weitere Informationen gibt das Sachgebiet Energie und 
Klimaschutz des Landkreises Regensburg per E-Mail an 
klimaschutz@lra-regensburg.de

Anhand eines Balkonkraftwerks werden beim Workshop im Landratsamt Regensburg Aufbau und Funktionsweise 

von Steckersolaranlagen anschaulich erläutert.                             Foto: H.C. Wagner

 Tourismus im Landkreis – Rückblick auf das Jahr 
2025:
Tourismus ist ein Beitrag zur Lebensqualität

Beim touristischen Bilanztreffen am Hermannsberg in Wiesent zog der 
Landkreis gemeinsam mit zahlreichen Bürgermeisterinnen und Bürgermeis-
tern, Tourismusakteuren sowie Vertreterinnen und Vertretern von Freizeit- 
und Kultureinrichtungen positive Bilanz. Mit 180.367 Gästeankünften und 

390.263 Übernachtungen in Betrieben ab 10 Betten hat sich der Tourismus 
2025 mit einem Plus von 3,4 Prozent bei den Übernachtungen gegenüber 
dem Vorjahr positiv entwickelt. 

„Tourismus ist für uns weit mehr als reine Gästezahlen. Er erhöht die Attrak-
tivität des Landkreises als Lebens-, Freizeit- und Wirtschaftsstandort und 
macht die Qualitäten unserer Region weit über die Landkreisgrenzen hinaus 
sichtbar“, betonte Schweiger. Im Gemeinderanking liegen Tegernheim, Don-
austauf und Neutraubling bei den Übernachtungen an  der Spitze. 

(v.l.) Bernd Röhrl (Leiter „Der Hermannsberg“, Wiesent), Susanne Kammerer (Sachgebietsleiterin Tourismus und Naherholung Landkreis Regensburg), Elisabeth Kerscher (Erste Bürgermeis-

terin Gemeinde Wiesent), Tanja Schweiger (Landrätin Landkreis Regensburg), Kerstin Grafenauer (Tourismusbüro Landkreis Regensburg), Dr. Michael Braun (Vorstand Tourismusverband 

Ostbayern e.V.), Jakob E. Reitinger (Geschäftsführer Regensburg Tourismus GmbH).                            Foto: H. C. Wagner
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Landkreislauf
Regensburg 2026

HAINSACKER >>> SCHIERLING

Zehn Etappen,
zehn Läufer,
ein Team!

SAMSTAG

19.9.2026

www.landkreislauf-regensburg.de
Foto: H.C. Wagner

Digitale Sichtbarkeit bleibt strategischer Schwerpunkt

Susanne Kammerer, Leiterin des Sachgebiets Tourismus und Naherholung 
am Landratsamt, stellte die aktuellen Arbeitsschwerpunkte vor: Angebots-
gestaltung, digitales Datenmanagement, Marketing und Gästeservice stehen 
dabei im Fokus. Ein zentrales Thema ist die digitale Weiterentwicklung. Seit 
Sommer 2025 ist die touristische Präsenz auf der Website des Landkreises 
www.landkreis-regensburg.de benutzerfreundlich optimiert. Ein Großteil der 
Gemeinden ist dabei mit dem Landkreis vernetzt und pfl egt Daten in den 
Online-Veranstaltungskalender ein. Auf dem Webportal fi nden sich zudem 
über 180 Touren, rund 150 Freizeittipps, über 160 Einkehrtipps und mehr 
als 100 Gastgeber sowie ein Chatbot, der gut nachgefragt wird. „Digitale 
Sichtbarkeit entscheidet heute wesentlich darüber, ob Angebote gefunden 
und genutzt werden“, so Kammerer. „Unser Ziel ist, hochwertige Daten dort 
verfügbar zu machen, wo Gäste und Einheimische suchen – zum Beispiel 
auf der Landkreiswebsite, auf Gemeindewebsites und perspektivisch über 
offene Schnittstellen und Datenfl üsse in weitere touristische Anwendungen.“

Marketing: Stadt-Land-Fluss-Erlebnis stärker in Szene gesetzt

Mit dem neuen kostenlosen Ferienmagazin des Landkreises wird die Bewer-
bung der Region rund um die UNESCO-Welterbestadt Regensburg unter das 
Motto „Gemeinsames Stadt-Land-Fluss-Erlebnis“ gestellt. Jakob E. Reitinger, 
Geschäftsführer der Regensburg Tourismus GmbH, unterstrich die Bedeu-
tung dieser Zusammenarbeit: „Stadt und Landkreis ergänzen sich touristisch 
ideal. Wer Regensburg besucht, sucht oft auch Natur, Rad- und Wanderan-
gebote, Kulturorte und regionale Erlebnisse im Umland. Diese Verknüpfung 
wollen wir künftig noch stärker sichtbar machen.“

Wertschöpfung und Lebensqualität im Blick

Dr. Michael Braun, Vorstand des Tourismusverbands Ostbayern, ordnete die 
touristische Entwicklung regional ein: „Tourismus ist nicht nur ein Wirtschafts-
faktor, sondern auch ein Beitrag zur Lebensqualität vor Ort. Gute touristische 
Infrastruktur nutzt Gästen und Einheimischen gleichermaßen“, sagte Braun. 
„Radwege, Wanderwege, Kulturangebote, Veranstaltungen und Gastronomie 
stärken eine Region nach innen wie nach außen.“ Der Donauradweg und der 
Fünf-Flüsse-Radweg zählen weiterhin zu den nachgefragten Routen, was die 
ADFC-Radreiseanalyse 2025 zeigte.

Kooperation bleibt Erfolgsfaktor

Beim diesjährigen Bilanztreffen wurde deutlich: Viele Angebote im Landkreis 
entstehen nur durch gemeinsames Handeln von Kommunen, Ehrenamtli-
chen, Vereinen, touristischen Leistungsträgern, regionalen Verbänden und 
überregionalen Partnern. Der Landkreis versteht sich hier als konzeptionelles 
Dach, das Angebote bündelt, Kooperationen unterstützt und die gemein-
same Sichtbarkeit stärkt. 

Zum Abschluss stellte Bernd Röhrl, Leiter des Hermannsbergs, das Haus und 
seine besondere Arbeit als Ort der Begegnung, Teilhabe und Gastfreund-
schaft vor; im Anschluss hatten die Teilnehmenden Gelegenheit, den Her-
mannsberg bei einer Führung näher kennenzulernen.

Weitere Informationen und kostenfreie Broschüren: www.landkreis-regens-
burg.de/freizeit-tourismus


